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tientenkomfort. Vor der Be -
handlung steht ein ausführli-
ches Beratungsgespräch durch
unsere Ärzte im LDO. Für eine
dauerhafte Haarentfernung

werden je nach Behandlungs-
areal ca. sechs bis zehn Sitzung -
en benötigt. 

J e nach Wachstumsphase der
Haare in dem jeweiligen

Behandlungsbereich arbeiten
wir mit unseren Patienten zu -
sammen ein individuelles Be -

handlungsprogramm aus, wel-
ches genau ihren Bedürfnissen
entspricht. Für große Bereiche,
etwa zur Enthaarung der Un -
terschenkel oder eines ganzen
Rückens, eignet sich zum Bei-
spiel hervorragend der schnel-
le LEDA Diodenlaser! 

Der niedrigere Zeitaufwand
bedeutet für unsere Patienten
natürlich auch weniger Kos -
ten! So können sie im Zeitfen-
ster vergleichbarer kosmeti-
scher Systeme fachärztliches
Know How in Anspruch neh-
men.  

Der nächste Sommer kann
kommen! 

Bei der Haarentfernung mit-
tels Laser wird das Haar durch
einen gezielten Laserstrahl
unter der Haut an der Wurzel
verödet. Die schmerzarmen

Laserbehandlungen können
die lästigen Härchen wirksam
und dauerhaft entfernen. Wir
können die Behandlung ihrem
Hauttyp bzw. Ihrer Haarfarbe
mit variablen Behandlungspa-
rametern genau anpassen und
garantieren somit ein Maxi-
mum an Sicherheit und Pa -

Von Dr. Thomas Fechner,
Facharzt für Dermatologie,
Laserzentrum Dermatologie
Oldenburg (LDO), Hautarzt-
praxis Achternstraße

W ährend man im Winter
eine starke Körperbe-

haarung, beispielsweise an den
Beinen oder am Rücken, mit
Kleidung einigermaßen ka -
schieren kann, wird sie im
Sommer bei vielen Menschen
zum Problem. Auch Behaa-
rung an den Achselhöhlen
oder im Gesicht wird, sowohl
von Frauen als auch von im -
mer mehr Männern, als stö-
rend und unästhetisch em -
pfunden. 

Im LDO halten wir mehrere
hochmoderne Lasergeräte be -
reit, die in ihrer Wirkung indi-
viduell dosierbar und fachärzt-
lich verantwortbar sind. Dazu
gehören der Alexandritlaser
(Gentlelase/Candela), der NdY-
AG-Laser (GentleYAG/Cande-
la) für dunklere Haut, der Dio-
denlaser (LEDA/Quantel der-
ma) sowie eine intensed pulse
light (IPL)-Lampe (Palomar
StarLux) mit Smooth Pulse
Technologie. 

Von Dr. Manfred Schmoll,
Laserzentrum Oldenburg* 

haut“) an den Oberschenkeln
oder am Bauch belastet ihr
Selbstbewusstsein. 

Viele Betroffene wissen aus
leidvoller Erfahrung: Der gute
Wille allein macht noch keine
Pfirsichhaut. Bekanntlich er -
weisen sich die störenden Del-
len als äußerst resistent gegen-
über Sport, Kosmetika und
Diäten. Doch dieser Sommer
könnte anders werden. 
Im LDO können wir ihnen
jetzt eine wirklich überzeugen-
de Methode zur Behandlung
von Cellulite anbieten! 
Wo Cremen, Kneten und Rub-
beln bislang weniger als mäßig
überzeugen konnten, führt die
„Body by Thermage™“ Thera-
pie mit speziellem Anticelluli-
te-Verfahren zu bisher nicht
möglichen und lang anhalten-

Überzeugende Cellulitebehandlung 
Sanfte Radiowellen machen schöne Beine 

Hilfe, die ankommt! 
Nach über acht  Jahren Leben in
Nepal als med. Direktor eines
Krankenhauses mit über 2000
Operationen pro Jahr, intensi-
ver Projektarbeit für internatio-
nale Hilfs or ga ni sa tionen und
viel privatem En ga gement ist
Dr. Andreas Settje aus dem
Team der HPC Oldenburg 2007
mit seiner Familie ins Ammer-

land zu rück gekehrt. Mit Fach-
leuten, Freunden und Förderern
hat er den Verein ManMayaMed
ge gründet. ManMayaMed arbei-
tet ohne bürokratische Rei-
bungsverluste, ehrenamtlich von
Mensch zu Mensch. Be gon nene
Projekte werden vor Ort von
nepalischem medizinischem
Per sonal weitergeführt und sol-
len ausgebaut werden.  

Infos unter: www.manmayamed.de 
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Ganzheitliche Beratung

Sanfte Chirurgie

Perfekte Ästhetik

Dr. Michael Wrobel

Dragoner Str. 1
26135 Oldenburg
Tel.: 0441 2182446
Fax: 0441 2182447
E-Mail: info@juventis.de
Internet: www.juventis.de

Andreas H. Raßloff
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Laserepilation vom Facharzt
Schnelle Haarentfernung bietet optimalen Patientenkomfort 

den Erfolgen! – Ohne Opera-
tion, ohne Spritzen und ohne
Ausfallzeiten! 
Bereits nach nur einer Anwen-
dung mit dem neuen Cellulite-
Handstück von Thermage zei-
gen sich die ersten verblüffen-
den Ergebnisse: Die Haut sieht
nicht nur glatter und straffer
aus, sie fühlt sich auch so an! In
den folgenden Wochen verstärkt
sich die Straffung und Glättung
von innen heraus weiter. 

D as schonende Thermage-
Verfahren ist für alle

Hautpigmentierung-
en und –

typen geeignet und erwiese-
nermaßen sicher! Es wird seit
Jahren weltweit erfolgreich zur
Gesichtsstraffung eingesetzt
und ist das Beauty-Geheimnis
vieler Stars. Die einzigartige
Radiofrequenztechnik arbeitet
bei Kühlung der oberen Haut-
schicht mit gezielten Wärme -
impulsen in der Tiefe. Dabei
wird das Kollageneiweiß in der
Haut sanft erhitzt, ohne das
umliegende Gewebe zu verlet-
zen! Vorhandene Kollagen-
strukturen werden gefestigt
und die Neubildung körperei-
genen Kollagens angeregt. So

kann das Kollagenstützgerüst
der Haut in allen drei Haut-
schichten nachhaltig aufgebaut
werden. Die Hautbeschaffen-
heit und die Struktur verbes-
sern sich deutlich! Das Ergeb-
nis hält über Jahre an! 
Wir wünschen Ihnen einen
schönen Sommer! 

*Dr. Manfred Schmoll ist Fach-
arzt für Dermatologie/Allergolo-
gie, Laserspezialist im Laserzen-
trum Oldenburg, Mitbegründer
und langjähriger Vizepräsident
der Deutschen Dermatologi-

schen Lasergesellschaft, 
Dozent 

für „Ästhetische 
Lasermedizin" an der Universi-
tät Greifswald.
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O hne Scham ins Schwimm-
bad oder an den Strand

zu gehen und luftige Sommer-
kleidung tragen zu können, ist
ein unerfüllter Wunsch vieler
Frauen. Cellulite („Orangen-
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v.l.n.r.: Dr. med. Birgit Meinke, Anna-Kathrin Schmoll,
Dr. med. Thomas Fechner, Dr. med. Manfred Schmoll 

und Dr. med. Inka Wittjen


